
AMSTERDAM und TULPENBLÜTE 
-Reisebericht von Ira-Angelina Mielck- 

 

Das Lied „ Tulpen aus Amsterdam“ von vielen bekannten Künstlern interpretiert, begleitet uns 

während dieser schönen Reise im April 2018. 

Mit dem Bus ab Harburg und Maschen, heißt unserer erster Stopp : 

Amsterdam. Seine niedrigen und gleichzeitig schmalen Häuser sind für eine Großstadt besonders und 

wurden entlang Amsterdams Kanälen extra schmal gebaut. Vielfach findet man auch noch die 

charakteristischen Flaschenzüge an den verzierten Fassaden. Amsterdam ist eine pulsierende Stadt 

mit einem quirligen Zentrum, weitläufigen Grachten, unzähligen Fahrradfahrern, Coffee-Shops und 

einem bekannten Rotlichtviertel. Die Stadt ist bunt, schrill, offen, lebt und lässt leben- es liegt eine 

gewisse Leichtigkeit in der Luft. Eine freundliche Reiseleiterin berichtet uns viel Interessantes.  

Der Tag endet mit einem Abendessen und einem gemütlichen Drink an der Bar des Hotels. 

 

Am nächsten Morgen bringt uns unser netter Busfahrer Thomas Stahmer zur Kaager Seenplatte- sie 

gilt als wunderschönes grünes Wassergebiet, ein Netz aus Flüssen und Kanälen mit kleinen und 

größeren Inseln im Wasser. Am Ufer stehen prächtige Windmühlen und jahrhundertealte Bauernhöfe.  

Bei einer Bootsfahrt hatten wir eine prächtige Aussicht über Weideland mit vielen alten Häusern in 

romantischem Umfeld. Entspannung pur. 

 
Das Highlight des Tages war allerdings unumstritten der Keukenhof. Sicher dachte die 

Wittelsbacherin Jacoba nicht im Traum daran, als sie im 15. Jahrhundert das Gut Keukenhof erwarb, 

dass es einmal eine viel besuchte Attraktion werden würde. Alljährlich verwandeln sich die 

angelegten Flächen in ein wahres Blütenmeer. Aus aller Welt zieht es Besucher in diesen Park und 

lässt das Herz aller Blumenfreunde höher schlagen. 7 Millionen Blumenzwiebeln schaffen eine 

überwältigende Vielfalt.  Neben den verschiedenen kunstvoll angelegten Gärten, gibt es auch viele 

überdachte Sonderausstellungen. Allein 800 Tulpensorten werden vorgestellt. Die Geschichte der 

Tulpe ist beeindruckend - war sie doch in früheren Zeiten im wahrsten Sinne „Gold wert.“ 



Weiterhin befindet sich hier der größte Skulpturenpark der Niederlande. 

 
Auch für Kulturliebhaber halten wir ein „Schmankerl“ bereit. 

Amsterdam bietet Kultur vom Feinsten und etliche renommierte Museen, wie kaum eine Stadt im 

Westen Europas. Der heutige Vormittag ist allein dem weltberühmten Rijksmuseum gewidmet, 

welches nach 10 Jahren Renovierungszeit und kompletter Umgestaltung als „Europäisches Museum 

des Jahres 2015“ ausgezeichnet wurde. Die Ausstellungsfläche beträgt  14.500 Quadratmeter. 

Etwa 1 Million Objekte befinden sich im Besitz des Museums, davon werden 8000 ausgestellt. 

Zur Sammlung der Malerei gehören Arbeiten von Jan Vermeer und  Rembrandt's „Nachtwache“. 

Am Nachmittag geht es mit professioneller Begleitung durch die Innenstadt mit seinen unzähligen 

Sehenswürdigkeiten, versteckten Innenhöfen und natürlich muss auch eine Grachtenfahrt sein. Das 

Boot ist immer das beste Verkehrsmittel, um die Altstadt kennen zu lernen. Das sollte man sich nicht 

entgehen lassen. Das heutige Abendessen nehmen wir in einem der ältesten Lokale Amsterdams 

mitten in der beliebtesten Gegend ein. Urgemütlich und mit original holländischen Spezialitäten. Im 

„Haesje Claes“ haben wir u.a. „Hodgepodge“ gegessen und waren sehr zufrieden. Der Abend endet 

sehr beschwingt und fröhlich. 

Leider heißt es schon wieder Abschied nehmen.....4 Tage sind schon vorbei. 

 

Mit Tüten voller Blumenzwiebeln und leckerem Käse (denn diese Vielfalt gibt es nirgends auf der 

Welt) verlassen wir Amsterdam und machen noch einen Abstecher ans Ijsselmeer nach Volendam. 

Wir genießen den Bummel durch dieses Bilderbuchstädtchen. Ein ursprünglich altes Fischerdorf, mit 

zahlreichen hübschen historischen Kaufmannshäusern zieht natürlich viele Besucher an.  

Vor allem an einem sonnigen Sonntag Nachmittag . Noch ein leckeres Fischbrötchen auf die Hand 

oder ein köstliches Softeis, bevor es über den eindrucksvollen Damm nach Deutschland geht….  

natürlich  hören wir wieder: „Tulpen aus Amsterdam“ und singen laut mit ! 


